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 Wir bieten
 bereits während der Ausbildung Anwärter- 

 bezüge (1.153,45 €/mon.)
 Zuschuss zum Junge-Leute-Ticket

 Entwicklung – Perspektiven
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsrei-
chen, attraktiven und familienfreundlichen 
Arbeitsplatz, der Ihnen finanzielle Sicherheit 
bietet.
Nach erfolgreicher Befähigungsfeststellung 
können die Anwärter (m/w/d) als Justiz-
hauptwachtmeister (m/w/d) (Besoldungs-
gruppe A 4) übernommen werden.
Beförderungsmöglichkeiten unter Berück-
sichtigung des Leistungsgrundsatzes und im 
Rahmen der vorhandenen Planstellen sind 
bis zur Besoldungsgruppe A 6 (Erster Justiz- 
hauptwachtmeister (m/w/d)) nebst Amts- 
zulage möglich.
Besonders qualifizierte Beamte (m/w/d) 
können nach einer mehrjährigen Tätigkeit als 
Leiter (m/w/d) einer Wachtmeisterei bei 
einer großen Justizbehörde bis zur Besol- 
dungsgruppe A 8 aufsteigen bzw. zum 
Aufstieg in die 
Laufbahn des 
mittleren Jus-
tizdienstes 
zugelassen 
werden.

Karriere in 
der Justiz 
Informationen unter: 

#BERUFS

SAARLÄNDERIN 



 Berufsbild
Justizwachtmeister (m/w/d) werden an Gerich- 
ten und Staatsanwaltschaften eingesetzt.  
Sie nehmen im Team wichtige und vielseitige 
Aufgaben in den Gebäuden wahr. Sie tragen 
zur Ordnung und Sicherheit nach den jeweiligen 
Sicherheitskonzepten unter der Wahrnehmung 
von hoheits- und sitzungspolizeirechtlichen 
Maßnahmen bei. 
Aufgrund eines ständigen Umgangs mit dem 
Publikum erfordert der Beruf neben einem 
freundlichen und korrekten Auftreten ein gutes 
Einfühlungs- und Kommunikationsvermögen. 
Die Justizwachtmeister (m/w/d) stellen dabei 
eine wichtige Kontaktstelle zwischen den  
Bürgern und der Justiz dar.  
Während Ihres Dienstes sind sie verpflichtet, 
entsprechende Dienstkleidung zu tragen. 

 Aufgaben
Die Justizwachtmeister (m/w/d) haben ein  
vielfältiges und interessantes Aufgaben- 
gebiet, z.B.:
 Sitzungs- und Vorführdienst bei Gerichts- 

 verhandlungen
 Durchführung von Einlasskontrollen
 Aushändigung und Zustellung von  

 Schriftstücken
 Aufrechterhaltung der Ruhe, Ordnung und  

 Sicherheit in den Justizgebäuden
 Tätigkeiten am Info- und Servicepoint
 Vornahme des Postein- und Postausgangs  

 bei den Justizbehörden
 Verwaltung des Büro- und Verpackungs- 

 materials, Verwaltung des Gerätebestandes,  
 Mitarbeit im Büchereidienst
 Führung von Dienstkraftwagen 
 Boten- und Dienstgänge

 Ausbildung
Die Einstellungen 
in den Vorberei-
tungsdienst richten 
sich individuell nach 
dem aktuellen Personalbe-
darf und erfolgen nicht zu vorher bereits fest-
gelegten regelmäßigen Einstellungsterminen.
Bewerbungen werden daher erst entgegen- 
genommen, wenn eine entsprechende  
Stellenausschreibung erfolgt.
Der Vorbereitungsdienst dauert insgesamt 
sechs Monate und gliedert sich in einen  
fachtheoretischen Lehrgang und mehrere 
praktische Ausbildungsabschnitte wie folgt: 

Die Ausbildung erfolgt dabei sehr praxisorien-
tiert und die Anwärter (m/w/d) werden sehr 
frühzeitig in die  
Praxisarbeit  
eingebunden.  

fachtheoreti-
scher Lehrgang

Ausbildungs-
abschnitt

Ausbildungs-
ort    

Dauer

beim Saarländi-
schen Oberlandes-
gericht

3
Wochen

praktische  
Ausbildung

beim Amtsgericht
Saarbrücken

2
Monate

praktische
Ausbildung

praktische
Ausbildung

beim Landgericht
Saarbrücken

verschiedene 
Hospitationen und 
Sport- bzw.  
Einsatzmittel- 
ausbildung

3
Monate

1 
Woche

Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbil-
dung wird die Befähigung für die Laufbahn 
(einfacher Dienst, Fachrichtung Justizdienst 
(Fachgebiet Justizwachtmeisterdienst))  
festgestellt. 

 Auswahlverfahren
Als Einstiegsqualifikation ist ein Hauptschul-
abschluss oder ein entsprechender Bildungs-
stand erforderlich.
Daneben müssen die weiteren gesetzlichen 
Voraussetzungen für die Berufung in ein 
Beamtenverhältnis erfüllt sein, insbesondere 
die erforderliche gesundheitliche Eignung. 
Abhängig von der Anzahl der zu vergebenden 
Ausbildungsplätze werden die 
besten Bewerber (m/w/d) 
zu einem Vorstel-
lungsgespräch 
eingeladen.

 Anforderungen
Sie sollten die  
folgenden Eigen-
schaften mit- 
bringen:
 Verantwortungs- 

 bewusstsein
 höfliche Umgangs- 

 formen
 gute mündliche Aus- 

 drucksfähigkeit
 Konflikt- und Kritikfähigkeit
 Teamfähigkeit
 Flexibilität
 physische und psychische Belastbarkeit
 gute Auffassungsgabe


